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17. Wahlperiode
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19. 11. 09

Druck: Hans Krohn · Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE.

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2010 und 2011

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 68 Umwelt, Bau, Verkehr und Europa

Produktbereich: 68.02 Fachbereich Bau und Stadtentwicklung

Produktgruppe: 68.02.06 Städtebau/Stadtumbau/Wohnungswesen

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2010
von 11 183 Tsd. ‡ um 560 Tsd. ‡ auf 11 743 Tsd. ‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2011
von 17 195 Tsd. ‡ um 560 Tsd. ‡ auf 17 755 Tsd. ‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 36 Umwelt, Bau, Verkehr und Europa

Kapitel: 3696 Städtebauförderung

Titel: 892 50-3 Zuschüsse an Dritte für das Programm
„Wohnen in Nachbarschaften (WIN)“

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2010  von  1 500 000  ‡  um  560 000  ‡  auf
2 060 000 ‡ erhöht.

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2011  von  1 500 000  ‡  um  560 000  ‡  auf
2 060 000 ‡ erhöht.

Erläuterung:

In den WiN-Projekten wird hervorragende Arbeit zur Verringerung der sozialen
Spaltung der Stadt geleistet. Eine Erhöhung der Mittel (gemeinsam mit der an
anderer Stelle eingeführten Verstetigung der anerkannten WiN-Entwicklungen
„Schlichten in Nachbarschaften“ und „Elternlotsen“) ist gut angelegtes Geld
und angesichts der fortschreitenden Verarmung und Segregation der armen Stadt-
teile Bremens dringend notwendig.

Klaus-Rainer Rupp,
Peter Erlanson und Fraktion DIE LINKE.


